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Tagesbericht - Freitag, 21. August 2026

Heutige Quellen:
The Daily Telegraph Die Welt The Guardian

Süddeutsche Zeitung
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Diplomatie & internationale Beziehungen 3 Quellen · 2 Sprachen

Trumps Drohung gegen Oman und die US-Iran-Politik

The Daily Telegraph verurteilt Trumps Drohung, Oman zu bombardieren, und

fordert die britische Regierung auf, ihren langjährigen Verbündeten entschieden zu

unterstützen. Süddeutsche Zeitung untersucht Trumps zunehmend eskalierende

Rhetorik gegenüber Iran selbst - schwankend zwischen militärischen Drohungen

und einem vagen „Wirtschaftskrieg“ - als gescheiterte und widersprüchliche

Strategie, während sich The Guardian auf die praktische Schwierigkeit konzentriert,

angesichts der Handelsbeziehungen Irans zu China und den VAE wirksame

Sanktionen durchzusetzen.

Quellen: The Daily Telegraph, The Guardian, Süddeutsche Zeitung

Handel & Wirtschaft 3 Quellen · 2 Sprachen

Globale Anleihemärkte und das Risiko der
Staatsverschuldung

Drei Zeitungen warnen vor Instabilität an den Anleihemärkten, betonen dabei aber

unterschiedliche Ursachen: The Daily Telegraph verknüpft die Diskrepanz zwischen

Aktien- und Anleihemärkten mit geopolitischer Unsicherheit über Iran und die

Straße von Hormus sowie einem KI-Investitionsboom; The Guardian macht

unumwunden Trumps Wirtschaftspolitik und den Iran-Krieg neben der nicht

tragfähigen US-Verschuldung für den weltweiten Ausverkauf verantwortlich; und

Süddeutsche Zeitung warnt, dass westliche Staaten, einschließlich der USA, über

            Quellenangaben (3)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 13

The Guardian, 21.8.2026, S. 25

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 7
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ihre Verhältnisse lebten, und deutet Trumps Markteingriffe als besorgniserregendes

politisches Signal, das auch Deutschlands fiskalischen Spielraum einenge.

Quellen: The Daily Telegraph, The Guardian, Süddeutsche Zeitung

Sicherheit & Konflikte 2 Quellen · 2 Sprachen

Russland: Putins Drohungen, Mobilisierung und
innenpolitische Repression

Die Welt deutet Putins Drohungen gegen den Westen zusammen mit der

innenpolitischen Repression als Anzeichen von Belastung durch einen ins Stocken

geratenen Kriegsverlauf und wirtschaftliche Probleme vor manipulierten Duma-

Wahlen. The Guardian erweitert dies mit vier Beiträgen, die hier als eine

zusammenhängende Erzählung gelesen werden - sie diskutieren, ob eine zweite

Massenmobilisierung bevorsteht, beschreiben eine erzwungene „Jagd auf

Menschen“ zur Unterzeichnung von Militärverträgen und schildern die

Personalkrise des Kremls im Detail - und zeichnen zusammen das Bild eines

Regimes, das Mühe hat, den Krieg fortzuführen, ohne dafür politisch zu bezahlen.

Quellen: Die Welt, The Guardian

            Quellenangaben (3)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 19

The Guardian, 21.8.2026, S. 33

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 1

            Quellenangaben (5)

Die Welt, 21.8.2026, S. 1

The Guardian, 21.8.2026, S. 3 — „Will Putin order a second mass…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 15 — „Recruiters scramble for soldiers as Russia…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 16 — „Russia's coercive recruitment drive to avoid…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 17 — „Sign on: Feeding the 'meat grinder'“
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Innenpolitik 2 Quellen · 2 Sprachen

Trump, MAGA und die zerbröckelnde republikanische
Koalition

Die Welt berichtet, wie Tucker Carlson und andere ehemalige Trump-Verbündete,

verärgert über den Iran-Krieg und die Epstein-Affäre, damit drohen, die MAGA-Basis

zu spalten, und damit Vizepräsident Vance in Schwierigkeiten bringen. The

Guardian weitet dieses Thema aus und argumentiert, Trump habe sein politisches

Gespür verloren - gefangen in einem unpopulären Iran-Krieg, ignoriere er die

Lebenshaltungskostenkrise und schade den Aussichten der Republikaner bei den

Zwischenwahlen.

Quellen: Die Welt, The Guardian

Diplomatie & internationale Beziehungen 2 Quellen · 1 Sprache

Miliband gegen Israel im Streit um Siedlungen im
Westjordanland

The Daily Telegraph bringt sowohl einen Nachrichtenbeitrag als auch einen

Kommentar, der Israels Position stützt, wonach die Kritik des britischen

Außenministers Ed Miliband an den Siedlungsplänen im Westjordanland

„bevormundend“ sei und eher der Beschwichtigung von Labour-Aktivisten diene als

dem nationalen Interesse. The Guardian beleuchtet die zugrunde liegende

Siedlungsfrage dagegen aus der entgegengesetzten Perspektive und berichtet über

Israels Plan, die Strafverfolgungsbefugnisse über Siedler auf die Polizei zu

übertragen - ein bedeutender Schritt in Richtung Annexion, wie Kritiker zitiert

werden, die dies als ethnische Säuberung und Verstoß gegen das Völkerrecht

bezeichnen.

            Quellenangaben (2)

Die Welt, 21.8.2026, S. 6

The Guardian, 21.8.2026, S. 32
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Quellen: The Daily Telegraph, The Guardian

Diplomatie & internationale Beziehungen 2 Quellen · 1 Sprache

Preisgabe afghanischer Frauen und die diplomatische
Offensive der Taliban

The Daily Telegraph veröffentlicht einen aufgewühlten Meinungsbeitrag, der die

Preisgabe afghanischer Frauen durch Großbritannien und die USA nach dem Nato-

Abzug als eines der schändlichsten Kapitel der britischen Geschichte bezeichnet.

The Guardian liefert dazu eine ergänzende Perspektive in zwei zusammengefassten

Beiträgen: Berichtet wird über die diplomatische Offensive der Taliban zur

Beendigung ihrer Isolation, verbunden mit der Warnung, dass eine uneinheitliche

internationale Normalisierung den kohärenten Druck für Frauenrechte untergräbt.

Quellen: The Daily Telegraph, The Guardian

Migration & Gesellschaft 2 Quellen · 1 Sprache

Einwanderung und Multikulturalismus in Großbritannien

The Daily Telegraph veröffentlicht zwei Meinungsbeiträge, die argumentieren, der

Multikulturalismus in Großbritannien sei gescheitert - einer befasst sich mit den

Richtlinien des Innenministeriums zu akzeptablem Einwandererverhalten, ein

            Quellenangaben (3)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 1 — „Israel says 'patronising' Miliband is harming…“

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 13 — „Ed's Israelophobia“

The Guardian, 21.8.2026, S. 19

            Quellenangaben (3)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 13

The Guardian, 21.8.2026, S. 3 — „Taliban on diplomatic offensive to end…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 18 — „Concerns grow over deepening global ties…“
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anderer beklagt den demografischen „Kipppunkt“ Londons infolge massenhafter

migrationsbedingter Veränderungen. The Guardian nimmt die entgegengesetzte,

kritische Perspektive ein und berichtet über die Aussage der

Gleichstellungsministerin, wonach die Rhetorik konservativer und Reform-Politiker

selbst Rassismus und Frauenfeindlichkeit in Großbritannien normalisiert habe.

Quellen: The Daily Telegraph, The Guardian

Sicherheit & Konflikte 2 Quellen · 1 Sprache

Ukrainische Kriegspolitik und die Fedorov-Affäre

Sowohl Die Welt als auch Süddeutsche Zeitung berichten über die Entlassung des

populären Verteidigungsministers Fedorov und die darauffolgenden Proteste als

Symptome einer systemischen Krise in der ukrainischen Regierungsführung, doch

Süddeutsche Zeitung geht weiter und stellt Selenskyjs eigene Legitimität infrage,

indem sie diese mit einem separaten Korruptionsskandal um seinen

stellvertretenden Stabschef Mudra verknüpft. Die Welt zeichnet Fedorov sowohl als

Kritiker als auch als Produkt desselben „alten Systems“ und warnt zugleich vor den

Risiken von Wahlen in Kriegszeiten.

Quellen: Die Welt, Süddeutsche Zeitung

            Quellenangaben (3)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 13 — „Guidance for migrants“

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 13 — „Tired London may fail to be…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 1

            Quellenangaben (3)

Die Welt, 21.8.2026, S. 5

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 7 — „Operation „Forrest Gump““

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 11 — „Der Rivale“
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Innenpolitik 2 Quellen · 1 Sprache

Die extreme Rechte und Deutschlands „Brandmauer“-
Debatte

Die Welt bietet drei Perspektiven: einen Bericht über Sahra Wagenknechts Rhetorik

gegen die „Brandmauer“ und die Russland-Sanktionen; eine Analyse des Dilemmas

der CDU in Sachsen-Anhalt zwischen einer starren Brandmauer und Rödders

Vorschlag gezielter roter Linien; sowie einen Kommentar, der Vergleiche der AfD mit

der frühen NSDAP als Verharmlosung der NS-Verbrechen zurückweist. Süddeutsche

Zeitung bezieht eine entschiedenere pro-Brandmauer-Position, kritisiert die

Spende eines CDU-Politikers an die AfD als widersprüchlich angesichts von deren

pro-russischen, EU-feindlichen Positionen, fordert nachdrücklich einen

demokratischen „runden Tisch“ gegen die extreme Rechte und verweist auf

Expertenanalysen, wonach AfD-Politik für Deutschland wirtschaftlich verheerend

wäre.

Quellen: Die Welt, Süddeutsche Zeitung

Handel & Wirtschaft 1 Quelle · 1 Sprache

Britische Stempelsteuer und der Niedergang der Londoner
Börse

Allein The Daily Telegraph berichtet über dieses Thema und argumentiert in einem

Kommentar, die Stempelsteuer auf Aktien belaste ungerechterweise gewöhnliche

            Quellenangaben (6)

Die Welt, 21.8.2026, S. 4 — „Eine „ostdeutsche“ Variante der Demokratie?“

Die Welt, 21.8.2026, S. 5 — „Wahlsieg der CDU in Sachsen-Anhalt kaum…“

Die Welt, 21.8.2026, S. 7 — „Nein, die AfD ist nicht wie…“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 4 — „Rechts wollen, Links erhalten“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 9 — „Wo bleibt der runde Tisch?“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 13 — „Was passiert in Deutschland, wenn die…“
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Kleinanleger, während versierte Hedgefonds sie umgingen, was den Niedergang der

Londoner Börse beschleunige; die Steuer solle abgeschafft werden.

Quellen: The Daily Telegraph

Energie & Umwelt 1 Quelle · 1 Sprache

Netto-Null, Energiekosten und Gaspreise in Großbritannien

The Daily Telegraph argumentiert in einem Kommentar, die Netto-Null-Politik habe

es nicht geschafft, günstigere Energie zu liefern, und macht geopolitische Schocks -

Russlands Invasion der Ukraine und Störungen an der Straße von Hormus - für die

Gaspreisspitzen verantwortlich; gefordert wird ein pragmatischer Mix aus Gas und

Kernkraft.

Quellen: The Daily Telegraph

Sicherheit & Konflikte 1 Quelle · 1 Sprache

Engpässe bei der Raketenabwehr und globale
Lieferkettenstörungen

The Guardian argumentiert in einem Beitrag, die Nato habe bei der

Verteidigungsplanung versagt, weil ein weltweiter Mangel an Patriot-Abfangraketen

bestehe, wodurch die Ukraine und Europa ungeschützt blieben. In einem separaten

Beitrag berichtet The Guardian außerdem, wie der Nahost-Konflikt und eine durch

El Niño verursachte Dürre gleichzeitig globale Schifffahrtsrouten stören, und zitiert

            Quellenangaben (1)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 16

            Quellenangaben (1)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 19
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ein Schiff, das Millionen zahlte, um an einer wichtigen Engstelle die Warteschlange

zu überspringen.

Quellen: The Guardian

Sicherheit & Konflikte 1 Quelle · 1 Sprache

Die arktische „Eis-Seidenstraße“ als geopolitische
Alternative

The Guardian, in drei als eine Stimme behandelten Beiträgen, untersucht, wie China

und Russland sich positionieren, um die auftauende Nordostpassage als Alternative

zu den instabilen Engpässen Hormus und Suez zu nutzen, warnt aber zugleich, dass

die Route erhebliche Umwelt-, Sicherheits- und geopolitische Risiken birgt und

derzeit kein tragfähiger Ersatz ist.

Quellen: The Guardian

Diplomatie & internationale Beziehungen 1 Quelle · 1 Sprache

Marco Rubio und Amerikas ins Stocken geratene
Außenpolitik

The Guardian veröffentlicht drei Meinungsbeiträge - im Grunde ein einziges

durchgehendes Argument -, die Außenminister Marco Rubio vorwerfen, Trumps

            Quellenangaben (2)

The Guardian, 21.8.2026, S. 17 — „Missile crisis: Global shortage of interceptors…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 22 — „Conflict and drought force a change…“

            Quellenangaben (3)

The Guardian, 21.8.2026, S. 3 — „China and Russia poised to exploit…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 22 — „China and Russia eye north's 'ice…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 23 — „Russia's Arctic shipping route: a risky…“
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chaotische Außenpolitik gegenüber Iran, der Ukraine und dem Nahen Osten nicht

zu zügeln, und ihn als prinzipienloses Chamäleon darstellen, das einer

rechtsextremen, imperialistischen Politik intellektuelle Seriosität verleiht.

Quellen: The Guardian

Diplomatie & internationale Beziehungen 1 Quelle · 1 Sprache

Kanada bietet Trump die Stirn

Allein The Guardian berichtet darüber und argumentiert, Trumps Feindseligkeit, der

Zollkrieg und die Drohungen gegen die kanadische Souveränität hätten das

kanadische Vertrauen in die USA zerstört und zwängen Kanada, sein Militär zu

stärken und seine Handelspartner zu diversifizieren.

Quellen: The Guardian

Gesellschaft & Kultur 1 Quelle · 1 Sprache

Islamismus und Homophobie in Deutschland

Allein Die Welt behandelt dieses Thema mit einem Kommentar, der Pride-

Organisatoren und linksorientierten Aktivisten vorwirft, islamistische Homophobie

zu ignorieren oder zu entschuldigen, während sie ihre Kritik auf konservative

Christen und die CDU konzentrierten - selbst nach einem tödlichen islamistischen

Anschlag auf eine Pride-Veranstaltung.

            Quellenangaben (3)

The Guardian, 21.8.2026, S. 3 — „Marco Rubio isn't helping his boss…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 45 — „Rubio could help Trump solve his…“

The Guardian, 21.8.2026, S. 46 — „Rubio's slipperiness makes him the most…“

            Quellenangaben (1)

The Guardian, 21.8.2026, S. 50
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Quellen: Die Welt

Gesellschaft & Kultur 1 Quelle · 1 Sprache

Trumps Kulturkampf am Kennedy Center

Allein Die Welt berichtet darüber und macht Trump direkt dafür verantwortlich, das

National Symphony Orchestra durch seine Übernahme und das Missmanagement

des Kennedy Center im Rahmen seines Kriegs gegen die „Woke“-Kultur in den

finanziellen Kollaps zu treiben.

Quellen: Die Welt

Technologie & Medien 1 Quelle · 1 Sprache

KI-Aufsicht und Technologieregulierung

Allein Süddeutsche Zeitung behandelt dieses Thema und argumentiert, Verbote

sozialer Medien für Kinder würden die Verantwortung lediglich auf die Nutzer

verlagern, statt die unabhängige Aufsicht zu schaffen, die für süchtig machende

digitale und KI-Produkte dringend nötig wäre.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

            Quellenangaben (1)

Die Welt, 21.8.2026, S. 7

            Quellenangaben (1)

Die Welt, 21.8.2026, S. 15

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 4
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Sicherheit & Konflikte 1 Quelle · 1 Sprache

Israel: KI-gestützte Zielerfassung in Gaza und Entführungen
an der syrischen Grenze

Die Süddeutsche Zeitung veröffentlicht zwei separate kritische Beiträge zu Israel:

Der eine untersucht den Einsatz von KI-Systemen wie 'Lavender' und 'Gospel' zur

Identifizierung mutmaßlicher Hamas-Mitglieder und argumentiert, die Technologie

legitimiere hohe Opferzahlen, während sie zugleich die Einhaltung des Völkerrechts

nur vortäusche; der andere dokumentiert Entführungen und das Verschwinden von

Syrern, darunter Minderjährige, nahe der Golan-Grenze und verweist auf die

Forderung von Amnesty International nach Ermittlungen wegen Kriegsverbrechen.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Innenpolitik 1 Quelle · 1 Sprache

Der Aufstieg der extremen Rechten in Ostdeutschland

Die Süddeutsche Zeitung bietet drei sich ergänzende Perspektiven: eine Reportage

über zwei Rapper in Demmin, die mit Musik und Jugendarbeit gegen den Aufstieg

der AfD und ein regionales Gefühl der Vernachlässigung ankämpfen; eine kritische

Analyse der öffentlichkeitswirksamen Sicherheitsreisen von Innenminister

Dobrindt, die angesichts der Bedrohung durch russische 'hybride Kriegsführung' als

politisches Theater erscheinen und den Aufstieg der AfD nicht bremsen; sowie eine

Expertenstudie, die zeigt, dass das Wirtschaftsprogramm der AfD für Deutschland

verheerend wäre, insbesondere für abhängige Regionen wie Sachsen-Anhalt.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

            Quellenangaben (2)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 2 — „Ohne Vorwarnung“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 2 — „Syriens verschwundene Kinder“

            Quellenangaben (2)
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Gesellschaft & Kultur 1 Quelle · 1 Sprache

Antisemitismus in Deutschland, gestern und heute

Allein die Süddeutsche Zeitung berichtet über die verspätete Identifizierung eines

Rechtsextremisten als mutmaßlichen Täter eines antisemitischen Brandanschlags

1970 in München und weist zugleich darauf hin, dass linker Antisemitismus, genährt

durch Antizionismus seit dem Sechstagekrieg, die deutsche Gesellschaft vergiftet

habe.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Innenpolitik 1 Quelle · 1 Sprache

Reform von Polizei und Nachrichtendiensten in Deutschland

Allein die Süddeutsche Zeitung warnt in einem Meinungsbeitrag, dass die geplante

Reform, die deutschen Nachrichtendiensten polizeiähnliche Befugnisse verleiht,

das aus den Lehren der NS-Zeit stammende Trennungsgebot verletze.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Energie & Umwelt 1 Quelle · 1 Sprache

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 3 — „Hinterland: Wie zwei Rapper in Demmin…“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 6 — „Dobrindts Löscheinsatz im Osten“

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 4

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 5
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Nukleare Sicherheit im Kriegsland Ukraine

Allein die Süddeutsche Zeitung berichtet über die Gefahren, die der Drohnenkrieg

für die Atomanlagen der Ukraine mit sich bringt, einschließlich des beschädigten

Sarkophags von Tschernobyl, und argumentiert, dass das Festhalten an der

Kernkraft im Vergleich zu sichereren erneuerbaren Alternativen weiterhin riskant

sei.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Diplomatie & internationale Beziehungen 1 Quelle · 1 Sprache

Nordkoreas Atomwaffenarsenal und Trumps
widersprüchliche Politik

Allein die Süddeutsche Zeitung übt Kritik an den Widersprüchen in Trumps

Nordkorea-Politik - er lobt Kim Jong-un, kritisiert gemeinsame Militärübungen der

USA mit Südkorea und gibt sensible Geheimdienstinformationen über das

nordkoreanische Atomwaffenarsenal preis - und deutet an, dass er nach

Rückschlägen anderswo einen diplomatischen Erfolg suchen könnte.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Migration & Gesellschaft 1 Quelle · 1 Sprache

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 5

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 7
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US-Abschiebungen nach Liberia

Die Süddeutsche Zeitung veröffentlicht zwei Beiträge, die eine gemeinsame

redaktionelle Haltung bilden und den Abschiebedeal zwischen den USA und Liberia

kritisieren: Er sei keine echte humanitäre Geste, sondern eine zynische Ausnutzung

eines schwachen, armen Staates - die Trump-Regierung nutze ihre Macht, um kleine

Nationen zu Komplizen einer unmenschlichen Abschiebepolitik zu machen.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Handel & Wirtschaft 1 Quelle · 1 Sprache

Deutschlands Autoindustrie und die Tarifverhandlungen

Die Süddeutsche Zeitung präsentiert zwei sich ergänzende Beiträge mit einer

gemeinsamen Stimme: Der eine beschreibt, wie chinesische Konkurrenz und

Trumps Zölle die deutsche Autoindustrie unter Druck setzen, während Branchen

wie die Rüstungsindustrie boomen; der andere erklärt, wie ein neues flexibles

Lohnmodell mit gewinnabhängigen Boni die Kluft zwischen kämpfenden und

florierenden Unternehmen überbrücken soll.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Handel & Wirtschaft 1 Quelle · 1 Sprache

            Quellenangaben (2)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 4 — „Ein zynischer Deal“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 7 — „„Geste rein humanitärer Natur““

            Quellenangaben (2)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 13 — „Krise und Boom im Blick behalten“

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 14 — „Eine Tarifrevolution“
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Demografie und Wirtschaftswachstum

Allein die Süddeutsche Zeitung stellt die Forschung des Nobelpreisträgers Daron

Acemoğlu vor, der entgegen der verbreiteten Sorge argumentiert, sinkende

Geburtenraten würden das Wirtschaftswachstum nicht notwendigerweise bremsen,

da Arbeitskräftemangel Innovation und Produktivität fördern könne.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Handel & Wirtschaft 1 Quelle · 1 Sprache

Chinas Immobilienkrise

Allein die Süddeutsche Zeitung argumentiert, der Fall des Immobilienmagnaten Hui

Ka Yan sei kein isolierter Betrugsfall gewesen, sondern ein Symptom eines

systemischen Fehlers im kreditgetriebenen Wachstumsmodell des chinesischen

Immobilienmarkts, der letztlich die landesweite Immobilienkrise ausgelöst habe.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Energie & Umwelt 1 Quelle · 1 Sprache

Europäische Gaspreise im Schatten des Nahost-Konflikts

Allein die Süddeutsche Zeitung warnt, dass niedrige Gasspeicherstände zusammen

mit steigenden Importpreisen infolge des Nahost-Konflikts die Kosten für deutsche

Verbraucher in diesem Winter erhöhen könnten, und rät Haushalten, ihre Verträge

zu überprüfen.

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 14

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 14
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Quellen: Süddeutsche Zeitung

Sicherheit & Konflikte 1 Quelle · 1 Sprache

Russische Spionage in Polen und ein enttarnter FSB-
Informant

The Guardian verbindet zwei Beiträge zu einer investigativen Erzählung über einen

FSB-Informanten, der in Kreise der russischen Exilopposition in Polen eingeschleust

war, mit Fokus auf einen angeblichen Bombenanschlagsplan des Kreml und die

moralische Zwickmühle zwischen Schuld und Zwang - vor dem Hintergrund der

Zurückhaltung der Behörden gegenüber Milde angesichts des russischen Kriegs in

der Ukraine und Sabotageakten in ganz Europa.

Quellen: The Guardian

Diplomatie & internationale Beziehungen 1 Quelle · 1 Sprache

Brasilien: Lula tritt gegen Bolsonaros Sohn an

Allein The Guardian rahmt die kommende Wahl in Brasilien als richtungsweisenden

Machtkampf zwischen Lulas linkem Bündnis und einer wiederauflebenden, Trump-

nahen extremen Rechten und warnt, ein Sieg der Familie Bolsonaro würde

reaktionäre Kräfte in ganz Lateinamerika ermutigen.

Quellen: The Guardian

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 16

            Quellenangaben (2)

The Guardian, 21.8.2026, S. 36 — „How a spy was exposed“

The Guardian, 21.8.2026, S. 38 — „How a spy was exposed“
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Sicherheit & Konflikte 1 Quelle · 1 Sprache

Chinas Expansion im Südchinesischen Meer

Allein The Daily Telegraph analysiert, wie Chinas rasche Umwandlung des Antelope-

Riffs in einen militärischen Außenposten ein strategischer Schachzug ist, um Macht

zu projizieren, Vietnam zu überwachen und sich im Falle eines Taiwan-Konflikts

einen Vorteil zu sichern - was die Nachbarn der Region beunruhigt.

Quellen: The Daily Telegraph

Migration & Gesellschaft 1 Quelle · 1 Sprache

Visa-Hürden für Paare nach dem Brexit

Allein The Guardian untersucht, wie die Visabestimmungen nach dem Brexit

Hindernisse für internationale Paare und Familien geschaffen haben, und zeigt

zugleich, wie manche es geschafft haben, diese bürokratischen Hürden zu umgehen

oder zu überwinden.

Quellen: The Guardian

Innenpolitik 1 Quelle · 1 Sprache

            Quellenangaben (1)

The Guardian, 21.8.2026, S. 33

            Quellenangaben (1)

The Daily Telegraph, 21.8.2026, S. 12

            Quellenangaben (1)

The Guardian, 21.8.2026, S. 3
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Reform UK: Streit um neuen Berater und Klacton-Nachwahl-
Debakel

The Guardian veröffentlicht zwei kritische Beiträge über Reform UK: Der eine deckt

auf, dass der neue Wirtschaftsberater Mitchell Palmer früher die Privatisierung des

NHS unterstützte und Wirtschaftsmigration als Mittel zur Armutsbekämpfung

darstellte; der andere argumentiert, dass die von Farage selbst ausgelöste

Nachwahl in Clacton zu einer kostspieligen Farce wurde, die seine und der Partei

geschwächte Unterstützung offenlegte.

Quellen: The Guardian

Gesellschaft & Kultur 1 Quelle · 1 Sprache

Dichtung in Kriegszeiten

Allein The Guardian argumentiert, dass Dichtung in Zeiten von Krieg und

Katastrophe nicht an Bedeutung verliert, sondern umso wichtiger wird - als

unverzichtbare Ausdrucksform, die die gelebte Erfahrung des Konflikts

dokumentiert.

Quellen: The Guardian

Sicherheit & Konflikte 1 Quelle · 1 Sprache

            Quellenangaben (2)

The Guardian, 21.8.2026, S. 11 — „New Reform aide backed NHS privatisation“

The Guardian, 21.8.2026, S. 14 — „Beyond parody: a futile byelection that…“

            Quellenangaben (1)

The Guardian, 21.8.2026, S. 57
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Der fehlerhafte Personalaufbau der Bundeswehr

Allein Die Welt argumentiert, dass die von der Bundeswehr gemeldeten

Rekordzahlen beim Personal einen strukturellen Makel verdecken: ein Übermaß an

hohen Dienstgraden und ein Mangel an jungen Soldaten, was die tatsächliche

militärische Einsatzfähigkeit trotz politisch günstiger Statistik untergräbt.

Quellen: Die Welt

Energie & Umwelt 1 Quelle · 1 Sprache

Umgang mit der Klimakrise

Allein Die Welt widmet sich diesem Thema mit einem Kommentar, der

argumentiert, dass sowohl demokratische Gesellschaften als auch Klimaaktivisten

daran scheitern, die seit einem Jahrhundert schwelende Klimakrise wirksam zu

bewältigen. Gefordert wird eine pragmatische, dezentrale Anpassung nach dem

Vorbild des historischen Wiederaufbaus von Lissabon - statt Fatalismus oder Rufen

nach zentralstaatlicher Macht.

Quellen: Die Welt

Innenpolitik 1 Quelle · 1 Sprache

Russisches Exil und unterdrückte Kultur

Allein die Süddeutsche Zeitung greift dieses Thema auf und argumentiert in einem

Meinungsbeitrag, dass Putins Regime die russische Kultur zerstöre und zensiere und

            Quellenangaben (1)

Die Welt, 21.8.2026, S. 1

            Quellenangaben (1)

Die Welt, 21.8.2026, S. 7
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Dissidenten ins Exil zwinge. Der Westen solle die Ukraine sowie russische und

belarussische politische Emigranten unterstützen, statt sich Illusionen über eine

Beschwichtigung Putins hinzugeben.

Quellen: Süddeutsche Zeitung

Energie & Umwelt 1 Quelle · 1 Sprache

Trumps Öl- und Gasbohrungen nahe Kulturerbestätten

Allein The Guardian berichtet kritisch über die Bestrebungen der Trump-Regierung,

Öl- und Gasbohrungen in der Nähe geschützter UNESCO-Welterbestätten wie dem

Chaco Culture National Historical Park auszuweiten, und hebt die Alarmierung von

Naturschützern hervor.

Quellen: The Guardian

            Quellenangaben (1)

Süddeutsche Zeitung, 21.8.2026, S. 10

            Quellenangaben (1)

The Guardian, 21.8.2026, S. 28
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